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Köln ist die viertgrößte Stadt Deutschlands  und die größte Stadt Nordrhein-
Westfalens. Über 1 Million Menschen leben in der Stadt, über 2 Millionen in der Wirtschafts region 
Köln. Hier sind alle maßgeblichen Indus trie zweige vertreten: Neben der Kraftfahrzeugindus-
trie vor allem auch inter national bedeutende Unternehmen der Chemie- und Pharma-Indus-
trie, der Elektro technik, des Maschinenbaus, aber auch der Nahrungsmittelproduk tion.
Als Hansestadt kann Köln auf eine lange Tradition als Handels metropole zurückblicken. Im 
Ver sicherungswesen und als Messestadt ist der Standort seit Jahrzehnten etabliert. In der In-
formationstechnologie gibt es im IHK-Bezirk inzwischen über 10.000  Unternehmen.
Besonders dynamisch hat sich in den vergangenen Jahren die Medienbranche entwickelt: 
Rund 30 Prozent aller deutschen TV-Produktionen entstehen in Studios in der Region Köln/
Bonn. In Film, Radio und TV, Verlagswesen, Werbe- und PR-Wirtschaft ist diese damit größ-

das attraktive Einzugs gebiet machen die Region für Unternehmensgründer wie für Investoren 
zum Anziehungs punkt. Anders als vergleichbare Großstädte weist die Domstadt auch für die 
Zukunft eine positive Bevölkerungsprognose auf.
Seine überragende Verkehrsinfrastruktur stellt Köln allen anderen bundesdeutschen Städten 
voraus. Weltweite Verbindungen schaffen der Köln Bonn Airport und der nur 55 km entfernte 
Flughafen Düsseldorf. Von diesen Airports aus sind über 200 Destinationen rund um den Glo-
bus erreichbar. Der Kölner Hauptbahnhof ist mit den internationalen Hochgeschwindigkeits-
strecken nach London, Paris und Amsterdam einer der bedeutendsten Eisenbahn-Knoten-
punkte Europas. Der geschlossene Autobahnring um die Stadt gilt europaweit als vorbildlich. 
Acht Brücken überspannen den Rhein, und in den sechs Kölner Häfen werden zur Zeit jährlich 
über 10 Millionen Tonnen Güter umgeschlagen.

Auslandsengagement:  Einen besonderen Stellenwert hat die Vernetzung der regionalen 
Wirtschaft mit dem Ausland. Anfang April 2005 hat die Stadt Köln die »China-Initiative« gestar-
tet mit dem Ziel, Köln als Brückenkopf für die chinesische Wirtschaft weiter auszubauen. In Köln 
haben heute über 120 Wirtschafts- und Handelsunternehmen aus der Volksrepublik China ihren 
Sitz. Einen ähnlichen Erfolg kann die Stadt mit der 2006 gegründeten »Indien-Initiative« verbu-
chen. Die Initiative erleichtert es indischen Arbeitskräften, Aufenthalts- und Arbeitsgenehmi-
gungen zu erhalten; die Kölner Wirtschaftsförderung begleitet außerdem indische Unternehmer 
bei der Ansiedlung in Köln, sei es bei der Suche nach passenden Immobilien, nach internatio- 
nalen Schulen für den Nachwuchs oder dem Netzwerkaufbau mit anderen Unternehmern.
Seit 2011 werden Beziehungen zu Südamerika vertieft, was nicht zuletzt die neue Städtepart-
nerschaft der Städte Rio de Janeiro und Köln eindeutig signalisiert.
Dieses gesamte Engagement der Stadt Köln ist auch ein vereinfachter Einstieg für die gesamte 
Region in das internationale Standortmarketing.

Der Wirtschaftsraum Bonn/Rhein-Sieg  zählt zu den attraktivsten Wachstums-
regionen in Deutschland mit den Schwerpunkten Wirtschaft, Wissenschaft, Kongresswesen 
und Kultur. Durch zahlreiche neue Einrichtungen, Neugründungen und Ansiedlungen wurden 
hier in den letzten Jahren mehr als 25.000 zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. Dies hat zu 
einem beispiellosen Bevölkerungszuwachs von rund 12% geführt. Bis 2030 soll die Zahl der 
Einwohner auf etwa 1,1 Mio. steigen. In wenigen Jahren schon wird der Rhein-Sieg-Kreis der 
bevölkerungsstärkste Kreis ganz Deutschlands sein. 
Der Erfolg des Standortes wird durch attraktive Standortfaktoren belegt. Das ist die Grundla-
ge für die positive Entwicklung Bonns: Zukunftsfähige Wirtschaftsstrukturen mit einem wis-
sensintensiven Dienstleistungssektor, das stärkste prognostizierte Bevölkerungswachstum in 
Nordrhein-Westfalen, eine überdurchschnittliche Kaufkraft, hoch qualifiziertes Arbeitskräfte-
potenzial mit einem Akademikeranteil von 20% und ein sehr gutes Bildungs- und Hochschul-
system. 

Statistik
Köln:
Fläche | Area ............................. 405,17 qkm
Bevölkerung | Population ..............1.007.119
Unternehmen | Companies .............. 78.603
BIP | GDP (p.P.) .............................. 45.517 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 20.682 €

Leverkusen:
Fläche | Area ...............................78,87 qkm
Bevölkerung | Population ............................
160.772Unternehmen | Companies .... 7.237
BIP | GDP (p.P.) .............................. 41.908 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 20.669 €

Rheinisch-Bergischer Kreis:
Fläche | Area ............................. 437,53 qkm
Bevölkerung | Population ................276.927
Unternehmen | Companies .............. 17.096
BIP | GDP (p.P.) .............................. 21.864 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 23.208 €

Oberbergischer Kreis:
Fläche | Area ............................. 918,56 qkm
Bevölkerung | Population ................280.912 
Unternehmen | Companies .............. 15.144
BIP | GDP (p.P.) .............................. 27.158 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 18.774 €

-->  Menschen & Wissen

Mit der Studie „Strom des Wissens“ ist seit 2006 
belegt, dass die Wirtschaftsregion Köln/Bonn nicht 
nur sehr breit aufgestellt, sondern in den einzelnen 
Branchen auch hochspezialisiert ist:

Die „Life Sciences“ mit der Gesundheitswirtschaft 
(s. Seite 48) bilden dabei ein zentrales Thema
So fügt sich die Vielfalt des vorhandenen Wirt-
schaftswissens und die charakteristische Lebens-
qualität der regionalen Teilräume zu einem sta-
bilen Fundament der Region zusammen.
Ein weiterer Standortorteil ist die ausgeprägte 
Struktur von Netzwerken. Neben den bereits 
etablierten regionalen Branchen-Netzwerken (z.B. 
BioRiver, ChemCologne) entstehen neue Netz-
werke sowohl thematisch (z.B. ABC-Cluster Luft- 
und Raumfahrt) als auch in Querschnittsfeldern 
(Netzwerk Innovative Werkstoffe Rheinland).
Im Anforderungssektor „Forschung und Entwick-
lung“ belegt die Region Köln/Bonn im Bereich Ge-
sundheit einen Spitzenplatz im landesweiten Ver-
gleich. Diese Basis bietet großflächige Ansatz-
punkte branchenübergreifender Kooperation im 
Gesundheitssektor der Region, aber vor allem 
auch Lebensqualität – der zusätzliche Standortfak-
tor der Region Köln/Bonn.
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Cologne is the fourth-largest city  -

-

-
-
-

-

Overseas Involvements:  

-
-

networks with other companies.

-

The economic region Bonn/Rhine-Sieg District  
-

-

Statistik
Bonn:
Fläche | Area ............................... 141,2 qkm
Bevölkerung | Population ................324.899
Unternehmen | Companies ................ 42.712
BIP | GDP (p.P.) .............................. 42.712 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 21.079 €

Rhein-Sieg-Kreis:
Fläche | Area ............................ 1.153,3 qkm
Bevölkerung | Population ................598.736
Unternehmen | Companies ................22.810
BIP | GDP (p.P.) .............................. 20.663 €
Einkommen | Income (p.P.) ............. 20.791 €

Rhein-Erft-Kreis:
Fläche | Area .............................704,60 qkm
Bevölkerung | Population ................464.130
Unternehmen | Companies .............. 25.835
BIP | GDP (p.P.) .............................. 27.901 €
Einkommen | Income (p.P.) ............ 20.771 €

Rhein-Kreis-Neuss:
Fläche | Area ............................. 576,52 qkm
Bevölkerung | Population ............... 443.286
Unternehmen | Companies ............... 27.935
BIP | GDP (p.P.) ...............................33.080 €
Einkommen | Income (p.P.) .............22.944 €

-->  People & Knowledge
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Im benachbarten Rhein-Erft-Kreis – einst geprägt durch den Braunkohletagebau 
– haben sich zahlreiche innovative und zukunftsorientierte Branchen etabliert, etwa in den 
Bereichen Bio- und Umwelttechnologie, IT und Telekommunikation. Als Teil des »Kölner Che-
miegürtels« nimmt der Kreis dank des Chemieparks Knapsack und der Stadt Wesseling eine 
zentrale Rolle ein. In Hürth sind heute über 70 Unternehmen aus der Medienbranche zu fin-
den, darunter über 30 Film- und Fernsehstudios, in denen ein großer Teil deutscher Film- und 
Fernsehproduktionen entsteht. 

Der Oberbergische Kreis macht durch seine überdurchschnittliche Innovationskraft von sich 
reden; die Zahl neuer Patentanmeldungen pro Tausend Einwohner übersteigt sogar diejenige 
der Städte Köln, Bonn und Leverkusen. Stark ist hier das verarbeitende Gewerbe vertreten, vor 
allem die gegen den bundesdeutschen Trend wachsende Gummi- und Kunststoffherstellung 
oder der Maschinenbau. Die vorhandenen Potentiale und regionalen Kernkompetenzen bün-
delt die regionale Wirtschaftsförderung in der »Kompetenzfeld-Initiative Oberberg«. Deutsch-
lands größter Modevertriebsstandort ist der Rhein-Kreis Neuss. Daneben sind hier Global Play-
er aus nahezu allen Wirtschaftszweigen vertreten, wie Hydro Aluminium, L’Oreal, Mitutoyo, 
Toshiba oder Yamaha. Der Landkreis verzeichnet das größte Wirtschaftswachstum in ganz NRW.
Die führende Stellung der Wirtschaftsregion bei den Schlüsseltechnologien in Nordrhein-
Westfalen und darüber hinaus – von der Informations- und Kommunikationstechnik, über die 
Biotechnik bis zur Luft- und Raumfahrtforschung – macht Gründungen besonders attraktiv. 
Speziell in diesen Wachstums branchen werden Betriebserwei terungen und Neugründungen 
von den Gebietskörperschaften und einer Reihe weiterer Institutionen stark gefördert. Der 
Ansprechpartner für die ganze Region ist die Industrie- und Han dels kammer zu Köln (IHK), in 
den einzelnen Kommunen die entsprechende Wirtschaftsförderungsgesellschaft.

In the Rhein-Erft district close by 

-

-

-
-
-

 
-

-

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

16 | Sales Guide / InvestorsGuide 2012 www.investorsguide.de/wirtschaft 

Standortberatung

 
 
 

www.stadt-koeln.de 
wirtschaftsfoerderung@stadt-koeln.de

 

unternehmens-service@stadt-koeln.de

 

startercenternrw@stadt-koeln.de

Wirtschaftsförderung der Bundesstadt Bonn

Tel: 02 28/77-2077
wirtschaftsfoerderung@bonn.de

Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH 
 

 
www.wfl-leverkusen.de
info@wfl-leverkusen.de

Rheinisch-Bergische Wirtschafts- 
förderungsgesellschaft mbH 

Gladbach 
 

www.rbw.de
info@rbw.de 

Oberbergische  Aufbau GmbH 
 

 
www.wirtschaftsstandort-oberberg.de 
Bernd.Creemers@obk.de 

Wirtschaftsförderung Rhein-Erft GmbH 
 

 
www.wfg-rhein-erft.de
info@wfg-rhein-erft.de 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Rhein-Kreis 
Neuss mbH

Rhein-Sieg-Kreis, Referat Wirtschaftsförderung

www.rhein-sieg-kreis.de
wirtschaftsfoerderung@rhein-sieg-kreis.de


